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› Dem Himmel ein Stück näher: Das AOK-Servicezentrum Diepholz / Sulingen hatte kürzlich in Kooperation mit dem Unternehmensbereich Bet-
hel im Norden zu einem „Teamtraining“ in den Hochseilgarten nach Freistatt eingeladen. An zwei Terminen, Mitte August und

jetzt Anfang September, waren jeweils mehr als 30 Auszubildende verschiedener Unternehmen aus dem Süden des Landkreises einen Tag lang mit erfahrenen Teamtrainern
des Schulverbundes Freistatt im Hochseilgarten unterwegs. Das Hauptaugenmerk wurde dabei besonders auf die Team- und Konzentrationsfähigkeit sowie auf die Stärkung
des Selbstbewusstseins gelegt. „Erschöpft durch einige Grenzerfahrungen, aber auch glücklich über so viele neue Eindrücke haben wir durchweg positive Rückmeldungen er-
halten“, so Volker Wall, Firmenkundenberater im AOK-Servicezentrum Sulingen. Besonders bedankte er sich bei den erfahrenen Trainern Malte Helmerking und Andreas Ge-
weiler für die fachliche Begleitung an den beiden Tagen in Freistatt. ‹

SCHWAFÖRDEN › Der mitt-
leerweile 38. Landesjugendtag
wurde kürzlich vom Bezirks-
Schützenverband Grafschaft
Diepholz ausgerichtet, und zwar
unter der Leitung von Jugend-
sportleiterin Britta Löhmann im
Waldpädagogikzentrum Hahn-
horst in Schwaförden.

Übernachtungen, Jugendaus-
schusssitzung, Jugendsprecher-
seminar und der eigentliche
Landesjugendtag fanden in den
Räumlichkeiten des Waldpäda-
gogikzentrums statt. Anwesend
war am Sonntag zum Jugendtag
natürlich auch Prominenz von
nah und fern, ihre Grußworte
waren „kurz und bündig“. Die
Grußworte überbrachten von der
Gemeinde Schwaförden Achim
Hollmann, vom Bezirk Diepholz
Präsident Karl-Friedrich Schar-
relmann, vom NWDSB Präsident
Jonny Otten, vom KV III Präsi-
dent Dieter Lüdeke, vom KSB/
Fachverband Schießsport Diep-
holz Vorsitzender Uwe Dreck-
trah.

Die 14 Tagesordnungspunkte,
unter anderen auch Wahlen und
Ehrungen, wurden zügig abge-
wickelt. Der Landesjugendvor-

stand hatte seine Vorstandssit-
zung am Samstagmorgen, bevor
die Bezirksjugendleiter und -
Sprecher eintrafen. Das Jugend-
sprecherseminar beschäftigte
sich mit den Medaillengewin-
nern der Olympiade in Rio. Bar-
bara Engleder, Henri Junghänel,
Christian Reitz, Monika Karsch
und Lisa Unruh, diese aktuellen
Medaillengewinner werden wohl
dem Schießsport sicher frischen
„Aufwind“ geben. Es wurden
sich Gedanken gemacht, wie die
Schützen diesen Hype nach den
Olympischen Spielen für sich
nutzen können.

Der Workshop der Jugendspre-
cher der in Gruppen durchge-
führt wurde, hatte Vorschläge
erarbeitet, dabei waren die Be-
zirksjugendsprecher Jan Segel-
horst, Jan-Vitus Sprick, Vanessa
Rothe u. Kira Simon des Bezirks
Diepholz. Eine Idee war ein J-
Team zugründen, den Anstoß zu
dieser Idee kam von David Bei-
der. Der hatte kurz vorher einen
Vortrag gehalten über verschie-
dene Möglichkeiten, die Jugend
für den Sport zu mobilisieren,
auch für das Sportschiessen. Da-
vid Beider leistet zur Zeit einen
Bundesfreiwilligendienst beim

Kreissportbund Diepholz. Daran
nahmen nicht nur die Jugend-
sprecher teil, sondern auch der
Jugendausschuss, der parallel
tagte. Nordwest Cup, Talentnes-
ter und Jugendbester waren bei
ihrer Sitzung die wichtigsten
Themen.

Am Abend übernahm das Präsi-
dium des Bezirks-Schützenver-
bandes Diepholz, an der Spitze
Präsident Karl-Friedrich Schar-
delmann, das Grillen. Leider fing
es „pünktlich“ zur Grillzeit an
zu regnen, aber man war ja fle-
xibel, gespeist wurde drinnen,

im Trockenen. Bezirksjugend-
sportleiterin Britta Löhmann
und stellvertretender Bezirks-
sportleiter Gerd Harzmeier be-
grüßten dann alle noch ein mal
recht herzlich und wünschten
Guten Appetit. Nach der „Ver-
köstigung“ aller Teilnehmer,
unternahmen alle am späten
Abend eine Nachtwanderung
mit dem Revierförster, der sehr
ausführlich über das Leben im
Wald informierte.

Der eigentliche Landesjugend-
tag fand am Sonntagmorgen
statt. Die Wahlen wurden vom

Stellvertretenden NWDSB-Ju-
gendleiter Gerd Harzmeier gelei-
tet, und gingen reibungslos über
die „Bühne“. Die vorgeschlage-
nen Landesjugendsprecher usw.
stellten sich kurz vor und wur-
den einstimmig gewählt. Bei
den Wahlen wurde als neuer
Stellvertretender Landesjugend-
sprecher, David Bent (Olden-
burg) gewählt. Kira Simon
(Diepholz) wurde Stellvertreten-
de Landesjugendsprecherin.
Franziska Lukasch (Bremerha-
ven) wurde für das Amt für be-
sondere Aufgaben vorgeschla-
gen und gewählt, ebenso führt
nun Tim Daßler (Lüneburg) das
Amt für besondere Aufgaben mit
aus. Karin Husmann vom SV
Kirchdorf erhielt als Auszeich-
nung für ihre gute Jugendar-
beit, die „Willi-Nadel“ der
NWDSB-Jugend. Für den Sieg
des Nordwest-Cups erhielt der
Bezirk Hoya den Pokal und für
die größte Mitgliedergewinnung
im Schüler und Jugendbereich,
erhielt der Bezirksschützenver-
band Stade einen Pokal.

Der nun anstehende 39. Landes-
jugendtag findet am 23. und 24.
September im Bezirk Stade statt.

‹

38. Landesjugendtag ein Erfolg
› Bezirks-Schützenverband Grafschaft Diepholz lud nach Schwaförden ein

Bezirksjugendsportleiterin Britta Löhmann freut sich mit Jan-Vitus
Sprick, Marianne Vallan, Vanessa Rothe, Dieter Lüdeke und Jan Segel-
horst über die Ehrung mit der „Willi-Nadel“ der NWDSB-Jugend für Ka-
rin Husmann.

SUDWALDE › Am Samstag, 22.
Oktober, findet die 20., aber
auch LETZTE (!!!) Kleider- und
Spielzeugbörse der Grundschule
Sudwalde von 14 bis 16 Uhr
statt.

Es kommen Baby- und Kinderbe-
kleidung, Spielsachen, Bücher,
Autositze, Kinderfahrzeuge,
Kinderwagen und mehr zum
Verkauf. Nur saubere und ein-
wandfreie Herbst- und Winter-
bekleidung der Größen 50 bis
164 werden angeboten. Neue
und alte Verkäufernummern
sind vom 17. September bis zum
10. Oktober per E-Mail an

post@foerderverein-gs-sudwal-
de.de oder telefonisch bei Inga
Lammertz (04247/970046) zu
erhalten.

Der Förderverein „Gross für
Klein“ nimmt die Ware in Kom-
mission und behält 20% vom
Umsatz ein. Die weiteren Ver-
käuferbedingungen sind auf der
Homepage www.foerderverein-
gs-sudwalde.de nachzulesen.
Für das leibliche Wohl ist durch
die Cafeteria natürlich auch ge-
sorgt. Wer Zeit und Lust hat, bei
der Durchführung des Flohmark-
tes zu unterstützten, ist herz-
lich willkommen. ‹

Börse für Kleider und
Spielzeug in Sudwalde
› Förderverein lädt zum letzten Mal ein

GROSS LESSEN › Der Verein der Alleinstehenden Sulingen lädt
am kommenden Sonntag, 18. September, ins Gasthaus Husmann
nach Groß Lessen ein. Interessierte Tänzer (Alleinstehend oder Paa-
re) sind herzlich willkommen. Ab 14.30 Uhr werden Kaffee und Ku-
chen serviert. Von 15 bis 18:30 Uhr darf dann getanzt werden. Es
spielt die Kapelle „Die Intercity Band“. Vorherige Anmeldungen
sind möglich unter Telefon 04271/2280 im Gasthaus Husmann. ‹

Tanztee in Groß Lessen

SCHWAFÖRDEN › Die Schützendamen des Schützenvereins
Schwaförden lassen die Schießsaison mit einem Essen ausklingen:
Am Donnerstag, 6. Oktober, findet das Abschluss-Essen beim
„PAGA“ in Harmhausen statt. Das Treffen hierzu erfolgt um 18.45
Uhr beim Dorfgemeinschaftshaus in Schwaförden, in Fahrgemein-
schaften geht die Fahrt dann nach Harmhausen. Nach dem Essen
wird das schon traditionelle Schrottwichteln sicherlich für viel
Spaß sorgen. Anmeldungen nimmt Edith Brinkmann ab sofort unter
04277/1367 gerne entgegen. ‹

Essen mit Schrottwichteln

KIRCHDORF › Am kommenden
Sonntag, 18. September, veran-
staltet der Urfreibergerhof
Rohlfs in Kirchdorf ab 11 Uhr
einen „Tag der offenen Tür“ mit
Fohlen und Hengstpräsentation.

Seit 2014 werden in Kirchdorf
Urfreiberger gezüchtet, ausge-
bildet und im therapeutischen
Reiten eingesetzt. Den Freiber-
ger gibt es in der Schweiz als
Franches Montagnes seit über
200 Jahren. Sie haben sich als
zuverlässiges Reit-, Arbeits- und
Zugpferd gut bewährt. Seit 1950
versuchen jedoch auch die
Schweizer, aus ihrer einzigen

Pferderasse ein Sportpferd wie
den Hannoveraner oder Olden-
burger zu züchten. Dabei haben
die Freiberger ihre Einzigartig-
keit als leichtes Kaltblutpferd
fast vollständig verloren. Eine
ganz kleine Schar unbeirrbarer
Idealisten versucht jedoch in
Deutschland und der Schweiz
das vollständige Aussterben der
Urfreiberger zu verhindern.

Insgesamt leben auf dem Urfrei-
bergerhof Rohlfs fünf Urfreiber-
ger. Am Sonntag sind alle inte-
ressierten Pferdeleute herzlich
eingeladen, diese Pferderasse
kennen zu lernen. ‹

Seltene Pferderasse zu
sehen in Kirchdorf

› Tag der offenen Tür

ANSTEDT (ts) › Die alljährliche
Radtour des DRK Ortsvereins
Cantrup/Göddern, unter Vorsitz
von Annemarie Borgstedt, führ-
te die rund 20 Teilnehmer am
Montag, 12. September, in den
Kräutergarten von Sabine Ras-
per und Sabine Kratzer in Scho-
len 53. Anschließend hatten die
beiden Ausflugs-Organisatoren
Heinz Kruse und Dieter Iloge
den Göpel in Anstedt zum ge-
meinsamen Kaffeetrinken aus-
gewählt, wo von der Ortsfeuer-
wehr bereits Tische und Bänke

aufgebaut worden waren.
Nach der gemütlichen Rast wur-
de die Tour fortgesetzt, sodass
letztlich alle Radler und Radle-
rinnen rund 15 Kilometer zu-
rückgelegt hatten. Zudem er-
klärte Borgstedt während der
Tour, dass der Verein am Don-
nerstag, dem 29. September,
den Spargelhof Thiermann in
Scharringhausen besuchen wird
und hierfür noch Anmeldungen
– auch von Nichtvereinsmitglie-
dern – unter Telefon 04275/
1078 möglich sind. ‹

Abwechslungsreiche
Fahrradtour

› DRK-Ortsverein unterwegs

Die Gruppe im Anstedter Göpel. Foto: Stelloh


